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Curse an der Wiener «srse vom 18. August 1881. (Nach dem ofsiciellen Cureblatte.)

», , V«lb ware
Umente 7770 7785
W""t« 78 70 78 65
U l " " , 9425 9440
°"' !A 12425 12475
" l8«(> . . , Î ĵ  75 132 -
«. 1860 (zu 10U ft ) . . . 13N 75 13425

n" ^ 8 " 17650 17675
U-A»mi«n.«ni 12525 12575
N ^ ' - 182-- 182 50
N °°.">"«unn«. und Sze.

H^.V^ ' 1 W " 115 70
nu°ols«.U 19 25 1975
A « " ? " . der Etadt « I ,n INK-- 135 25
^°nau.Negullerun8«.2os« . . 117 - 117 50
0,ANkN'Pfandbriefe . . . 144 10 144 60
"'«"-<vchatzscheine1881 rück-
.zahlbar . __. __.__
"?1"rEchatzsch'eine'i882 riick-
n^b°r 101-25 10150
U°"che Goldrente - - - " 7 95 N6 10
llXV^'l'"bahn.«nieihe. 134 50 135'-
"NMische Eis-nbahn-Anleihe.
« ln l ,?""^^""e 1̂ 4 50 13b'-

"U"m m N. V. . . . . . 10250 103--

Grnndentlastuugs-Obligationen.
Geld Wa«

Vöhmen 106- 10«50
Nlederöfierrelch l05 50 106 50
«allzien 102 50 1 0 3 -
Siebenbürgen 9875 9925
Temeser «llnat 99 - 9950
Unaarn 99 -- 9975

Actien von Vanken.
Geld ware

«nglo.österr. « a n l . . . . 162 — 162 25
«reditanstal« 364' - 364-25
Depositenbank 258 — 260 —
Creditansialt, unaar 354 50 355-
Oesierreichlsch. unanrische Rank 836 - 888 —
Unlonbant 152 — 152 25
Verlehrsbant 150 - 151 —
Nlener Vantverein 14090 14120

Actien von Transport-Unter-
nehmungen.

Veld Ware
«llfölb. Bahn 178— 17825
Donau-Dampsschiff-Vesellschaft 634 - 636 —
Elisabcth.Westbllhn 21450 215 —
Ferdinands-Norbbahn . . . .2330—2335-

Veld War«
Franz.Ioseph'Vahn . . . . 19525 19575
Galizische Tarl-Ludwia-Bahn . 331 50 331 75
Kaschau-Odrrberaer Vahn . . 15325 154 —
Lembera-Czernowip >r V«hn . 18575 18625
Lloyd. Gesellschaft 658 - 660 -
vefterr. 3/ordweftbahn . . . , 235 75 236 25

. lit. L. 270 25 270 7b
«ubolf.Vahn 165 75 166 25
Itaatbbahn 367 25 36? 75
Biibbahn 1497b Ii.0 25
Theih.Bllhn 248 - 249 -
Unzar »gllliz Vtrbindungsbahn 170 25 170 50
Ungarische Nordostbahn . . . 1?! 2b 17l 75
Ungarische Westbahn . . . . 17625 17675
Wiener Tramwlly.Gesellschllft . 206 25 206 50

Pfandbriefe.
«llo.öft Nodencrebitllnft.(l.»d.) 117 25 117 50

(i.N..V.) 101-50 10175
Oeslerreichlsch-ungarische Vaill 10145 10165
Una. Nobencltdlt.Inft. tV . .«) 100 - 100 50

PrtoritiitS-Obligationen.
Elisabeth-B. 1. Em 100 - 10050
Ferd.'Uorbb. in Silber . . . 1U6- . -

Veld wa«
Franz.Iostpb Äah» , . 102 70 102 90
Gal, Tarl-Ludwla-V , « 1881 99 75 100 25
Oesterr. Nordweft-Nnhn . . 103 50 104 - -
Blebenbürger Nahn . . . V450 95 -
3taat«bahn 1. «m . , , - — 17850
^üdbllhn »3»/, 13350 134 —

i ^ " 11b7b 1162b

Devifen.
Aus deutsche Plätze 57 30 57 35
ü o n d o n . kurz« Gicht . . . . 1175b 117S5
P ü l l < 4 6 5 0 4 6 b l i

Geldsorten.
Gelb V«l

DucattN . . . . 5 fl. 56 fr. 5 fl. 58 tr.
Nap°leon«b'or s . 34 , 9 . 34 .
Deutsche Nel<b5

Nolen . . , . 57 . 30 . b7 . 3b .
T!ls>erllulden . — — — ^

Kralnische Grundentlastungs-Obligationen
Veld 10»— W,re - —

Amtsblatt zur «atbacher Zeitung R r . M .
Freitag, den 19. August 1881.

/^") Grlas. Nr. 6308.
t>^ ^'"uuznlinisleriums vom 9. August 1881.
"repcnd die Vchaudluug von in ihrer äuhercn

^ r m geänderten Vanlnoten ü, 10 fl. vom
Jahre 1880,

4276
F. M.

Nach § 4 des von dem Generalrathc der
Bcrreichisch.ungarischen Bank am 4. d. M be-
chlosscnen Normales sür dic Umwechslung uu»
brauchbarer und die Thellvergütuug beschädlaler
Äantnol,.» ^ 10 fl. vom Jahre 1880 werden
unbrauchbare Banknote», aus deren Beschaffen-
yeit selbst sich ergibt, dass dieselben mit Ab-
Ncht einer Veränderung unerzogen und hie-
t>urch für den allgemeinen Verlehr in der öster»
"lchisch - ungarischen Monarchie unbrauchbar
armacht wurden, daher insbesondere alle mit
i ^ " v " Zusähen versehenen, überschriebenen,
"verdruckten, übermalten, stampiglicrten, mit
3 " ' ö "A " perforierten vder sonst in ihrer
" 'zerrn Form irgendwie abgeänderten Bank-
b e N . ' " " ' " aegen deren Echtheit lein Zweifel
"steht, von den Bankanstalten noch
. bis 15. September 1881
s° „ ?. " Nominalbetrage in Zahlung und zur
Men"^" lastenfreien Umwechölung angenom-

lri 3 ? " ' "°ch Ablauf dieses Termines der-,
»^"^chtlich veränderte, jedoch unzlueifelhaft
°?°^ « " ^ " " " ' beu Bankanstalten in Zahlung
hat ^ 1^7 ?"^ Verwechslung iiberbracht, so
cation« ^ ^ 7 " ^ . ° l s Ersatz für die Fabri-

per Stück" zu ^ I ' ^

„er Wc1?e3«l?!" «i "i ̂ ' . ' " ftatutenmähi-»^ ^uclie erfolgte Verlautbaruna dleicr i»p

'wl z!i Hitzen. ° " °'^'t. sich gegen Nch-
A Demzufolge werden die l. l. Kassen und

der bezeichnen A
in 2 ^ ^ ' September 1881. und »war

' " Zahlung anzu'
ding von ^ « / " " ^ ' ^ " " " ' ° " "ber unbe-

Die! M . ? ' " ' ^ " ' / ' ' ^ ^ l i e ß e n .
stens , . l, ^ ' s " " l l ' «ach welcher sich streng-
"sicht i ^ . ^ " n " ' ^ wird im Amtslocale an

V ? ' ^ ^ s c h l a g e n sein.
den w . ^ " ? " l lassen und Aeintern eingehen-
Vers.«.! ^ ^5 bezeichneten Art dürfen selbst
sonder, ^ . ' " ^ i t " ' ^er ausgegeben werden,
ll u « ^ '^ ^^slcns. längstens mit Wochen-
Hal,.. ° " ^" vorgesetzte Kasse abzuführen und
el!,/. F"c .̂'cmdeslassen, welche sich am Orte
lek»? ^"^anstalt befinden, dieselben bei der

«"eren sofort zur Umwechslung zu bringen
Noa,, " ' ' Schluss des 15. September 1831
Ta„, "'"ld'gcn solchen Noten sind am anderen
die !,« "Mc"s 'U't nächster Postwcndung, an
,,, v°rgcschten Kassen ill Abfuhr zu bringen,
vlbful?^ " " " " ^ an die Laudcslasse» derlei
t r a i N - """"tlclbar an die l. l Etaatöcen-
^doch',.," ^ l " ' zu dirigieren, welche dieselben
riercn daV' ^ ^ ' ^ ^ " ' v e r 1881 hono-
^ ^ ^ m ^ A u g u s t 1881.
^ 7 - 3 ) Puftmeiftcrftelle. Nr. 8175.

Iahresb.N'""""stelle in Obcrlaibach n,it der
^ährl V . " ""K " ° " 4W fl.. Amtspauschale
die t«<ilA ' : Iahrespauschale von 500 sl. für
pausU. ! "nmaligc Äotcnfahrt ulld Jahres-

.2"0 fl^für den taglich einmaligen
'lt N gen D i V " . ' Iranzdors und Oberlaibach
zu befc^u ' s " " ° ""b ^ut ion per 400 fl.

^ie Bewerber haben in ihren
bei der ^ ' " " « drei Wochen
fluche,, 2 N " ' .?«"ction einzubringenden

I"' das Alter. ,hr sittliches Wohlverl alten.

die genossene Schulbildung, die bisherige Ne«
schästigung und die VermögensverlMtnisfe, so-
»vie auch nachzuweisen, dass sie in der Lage
sind, ein zur Ausübung des PostdicnsteS voll-
kommen geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dein Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorfchriftcn zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehme» wüufchen und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Lombinicrung des Post»
und Tclcgraphmdienslcs in Obcrlaibach bereit
sind, den Telegrafthendienst mit den hiesür ent»
fallenden systemisierten Bezüge« z» übernehmen.

Trieft, am 11. August 1881.
K. l . Postdirection.

(3593—3) Hunämackun«. Nr. 1650.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wird

belannt gemacht, dass, falls gegen die Richtig-
keit der aus Grundlage der znr

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcindc Nach

gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogen,
welche nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Liegenschaften, der Copic der Catastralmappe
und den Erhebungsprotolollen hicrgcrichtS zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 22. August 1881, ,

vormittags 9 Uhr, in der Gerichtslanzlel wer«
den eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten belannt
gegeben, dass die Ncbertragung von nach 8 118
des allgemeinen Grundbuchsgesches amortisier«
baren Privatsorderungrn in die nenen Grund»
buchscinlagcn unterbleiben tann, wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Grund-
buchöcinlagcn darum ansucht, und dass die
Verfassung jener Grundbuchöcinlagen, rücksicht-
lich deren ei» solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor Ablans von 14 Tagen nach der
Knndmachung dieses Edicles stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 12. August
1881.

(3625-2) Hunämackun«. Nr. 6657.
Vom k. k. Bezirksgerichte Goltschee wird hie»

mit bekannt gemacht, dass nach 8 26 des Gc°
sches vom 25, März 1874, Z. 12 L. G. B., die
aus Grundlage der behufs

Anlegung eines nenen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Sele

gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogcn
sammt den berichtigten Liegenschastsverzcichnis-
sen, der Eatastralmappc und dein Erhcbungs-
pcolololle hiergerichts vom 1«. August 1881 au
durch 14 Tage zur allgemeinen Einsicht aus»
gelegt werden.

Falls Einwendungen gegen die Richtigkeit
dieser Besihbogcn erhoucn werden sollten, wer»
den die weiteren Erhebungen aus den

1. September 1 8 8 1 .
vormittags ll Uhr. hiergerichtö angeordnet »lit
dem Bemerken, dass diese Einwendungen hier.
gerichts mündlich oder schriftlich angebracht
wcrdcn lönncn, und dass die Ucbertragung
alter amortisierbarer Privatfordcrungen in das
neue Grundbuch unterlassen wird, wenn der,
Verpflichtete binnen dieser Frist bis 1. Septem«
ber 1881 um die Nichtübcrtraguug derselben
ansucht.

K. l. Bezirksgericht Goltschee, am 15. August

(36< 2-3) HunämaHung. Nr. 3515
Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wird hie»

mit bclaimt gemacht, dass die
Localerhcbuugcn behufs Anlcguug eiucs
neuen Grundbuches für die Catastral-

gemcindc Schuschiza
am 22. A u g u s t 1 8 8 1

beginnen.

Cs werben daher alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzverhaltnisse
rin rechtliches Interesse haben, eingeladen, von
diesem Tage an in der Gerichtslanzlel des
gefertigten k. l. Vczirlsgerichlcs zu erscheinen
und alles zur Aufllärung fowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 14. August
18«l.

M29-2) KundmachuNft . Nr. 9565.
Vom l. l. Oberlaudesgcrichle für Stcicrmarl, Kärntcn und Kraiu in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Ediclalsrist zur Anmeldung der Bclastungsrcchte aus die in dem neuen
Grunbbuche für die nachbezeichnctcn Catnstralgcmeindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihreu Widerspruch längstens bis Ende Februar 1882 bei
dem betreffenden l . l . Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen weiden lann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirlung grundbüchcrlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ebiclalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

I Catastralgemeinde Bezirksgericht Rathsbeschluss vom

l böflern Grohlaschiz 6. Juli 1881, Z. 8257.

2 V N c h " ° " ' " U°ib°ch 13. .. 1881, g.864«.

8 Terschische Nassenfuß 27. „ 1881. 1,9247.

Graz, am 10. August 1881.

^ « " «undmachun f t . Nr 9564
«. . V " " ' l. k. ste!er,-lärnt..lram. Obcrlandesgerichtc in Graz wird belannl gemacht, dass die
Arbeiten zur Ncuanlcgung der Grundbücher in den untcnverzeichncten Catastralgemeinben des her»
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlaaen anaefertiaet sind.

Infolge dessen wird m Gemäszhcit der Bestimmungen des Gesetzes vom 2b. Jul i 1871,
N. G. Nr. W , der 1, September 1881 als der Tag drr Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Ealastralgemeinden mit der allgemeinen Knndmachuna sestaesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand» nnd andere bücherlichc ill echte nus die in den Grundbüchern ein»
getragenen Liegenschaften nnr durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, aus andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den untenbezeich.
neten Gerichten eingesehen wcrdcn können, das in dem obbezogencn Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, uud werden demnach alle Perfonen:

u) welche auf Grund eincS vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in dcnselb?n enthaltenen, die Eigenthums» oder Besitzver»
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab», Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusllmmenstcllttng von Grundbuchslörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

l>) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches aus die in denselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dicnstbarleits- ober andere
zur bücherlichcu Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lastcnstande gehörig eingetragen wcrdcn sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

ausgssordcrt, ihre diesfälligeu Anmeldungen, und zwar jene, welche sich aus die Belastungsrechte
unter 1) beziehen, in der in, 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
August 1882 bei dru betreffenden untcnbczeichnelrn Gerichten einzubringen, widrigens das Recht
aus Geltcndmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche cntholtenen und
nicht bcstrittcnrn Eintragnngcn im guten Glaubeu erwerben,

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dafs das anzumeldende
Recht aus einem auhcr Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
lcdigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ebictalfrist findet nicht statt auch ist
e>nc Verlängerung der letzteren sür einzelne Parteien unzulässig. - » ' , - ,

^ Catastralgcmcinde Bezirksgericht Rathsbeschluss vom

1 Prasche Kramburg 13. Juli 1681. 3,8500.

2 Sibcrsche Loltsch 13 Z. »S64.

^ Ealog Adelsberg 27. .. . ö - " "

Graz. am 10. August 1881.
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A n z e i g e b l a t t .
(348ß—3) N«. 5626.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen

Repräsentanten des Stammes des
Nikolaus Schlechter wird bekannt ge-
geben, dass Luise Trojanovich, Luise
und Peter Laßnik, Karl Tauzher und
die Firma August Tschinkls Söhne
(durch D r . Sajovic) unterm 26. J u l i
1 8 8 1 , Z . 5626, Hieramts gegen die-
selben die Klage auf Verjährt« und
Crloschenerkla'rung einer Satzpost per
964 st. 17 lr . C. M . s. N. eingebracht
haben, und dass diese Klage dem für
die Geklagten aus deren Gefahr und
Kosten aufgestellten Curator aä actum
D r . Munda um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertiget
wurde.

Die unbekannt wo befindlichen
Geklagten werden hievon mit der Auf-
forderung verständiget, damit dieselben
dem aufgestellten Curator die Behelfe
zur Beantwortung der Klage an die
Hand geben oder einen andern Sach<
walter bestellen, widrigenfalls sie sich
die Folgen der Unterlassung selbst zu<
zuschreiben haben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
30. J u l i 1881 .

(3523—2) Nr. 5450.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Therese Tomschitz in Gutenhof zur Ein-
bringung einer Forderung per 488 st.
68 kr. s. A. die executive Versteigerung
der dem Herrn Josef Pehani, k. k.
Notar in Nafsenfuß, gehörigen, ge-
richtlich auf 17500 st. geschätzten, in der
kram. Landtafel Band 9, Seite 437
vorkommenden Gi l t „Na Träte" be-
willigt, und es seien hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen auf den

3. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und

1 2 . D e z e m b e r 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan«
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch untar demselben hintan^
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
«rlegen hat, sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Landtafelertract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach, am^2. August 1881 .

( 3 5 2 2 - 2 ) Nr. 5312.

Executive
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. F i -

nanzprocuratur in Laibach zur Ein«
brinqung des Steuer- und Procentual-
qedmenlückstandes pr. 778 f l . 60 kr.
s. A. die executive Versteigerung der

dem Herrn Iofef Pehani, l . k. Notar
in Nasfenfuß, gehörigen, gerichtlich auf
17500 st. geschätzten, in der lraini-
schen Landtafel Band 9, Seite 437
vorkommenden Gil t „Na Träte" be-
williget, und es seien hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen auf den

3. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und

1 2 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Landtafelcxtract kön<
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach, am 2. August 1881.

(3554-3) Nr. 16.514.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Bahovc von Laibach (durch Dr.
Sajovic) gegen Franz Steh von Klein-
ratjchna bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten und zweiten Feilbietungs«Tagsa.
tzung zu der mit drm diesgerichtlichen
Bescheide vom 9. Ma i 1881, Z . 10,301,
auf den

20. Augus t 1 6 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Einl. 'Nr. 74 nä Steuergemeinde
Ratschna mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 8. August 1881.

(3460-3) Nr. 4003.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass, da zu der
in der Executionssache des Jakob Basar
von Oberfeichtmg (omch Dr. Mencinger)
gegen den Verlass des Johann Go lob
von Oberfeichtiug mit dem Bescheide
vom 5. Juni !. I . , Nr. 4003. angeord«
neten ersten exec. Feilbietung kein Kauf-
lustiger erschienen ist, zu der auf den

5. September l. I .
anberaumten zweiten exec. Feilbiewng
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
4. August 1881.

(3419—3) Nr. 3623.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche aä Stadtgilt

Tschernembl 8ub Curr.«Nr. 577, 578,
579, 580, 582. 584 und 585 vorkom-
mende, auf Michael Zello von Tscher«
nembl Nr. 126 durch den Curator Josef
Kobetiö vergewährte, gerichtlich auf 66 f l .
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Johann Zelko von Tributsche Nr. 19.
zur Einbringung der Forderung aus
dem Vergleiche vom 3. M a i 1831. Zahl
2115, pr. 99 st. 42 kr. ö. W. f. A., am

9. S e p t e m b e r und am
1 1 . Sep tember 1 9 6 1

um oder über dem Schätzungswert und
am 14. O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei. jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
1"proc. Vadiums feilgeboten werden.
27 IuN N ^ " ^ Tschernembl. am

(3479—1) Nr. 4650.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Kovaö M o . 100 f l . die mit dem hier-
gerichtllchen Bescheide vom 10. Februar
1881, Z. 963, auf den 19. Ma i 1861
angeordnete erste exec. Feilbietung der
dem Anton Bitenc von Dorn gehörigen,
auf 74? fi. bewerteten Realität Urb.«
Nr. 347 aä Adelsberg auf den

15. S e p t e m b e r ,
14. Oktober und
15. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Ma i 1881.

(3580—1) Nr. 560.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen des Johann

Iuvanöiö von Canale gegen die minderj,
Johann, Mina und Ursula Pctrasch von
Würzen Nr. 33 (durch ihre Vormünder
von dort) wegen schuldigen 46 ft. 86 lr.
ilsterr. Währ. c. ». o. in die exec, öffent'
liche Versteigerung der den letzleren ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Weißenfels uud Urb.-Nr. 360 vorlom«
wenden Realität in Würzen Hs.-Nr. 33.
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte
von 825 fi. ö. W., gewllllgel und zur Vor-
nahme derselben dle drei Fellbielungs-
Tagsatzungen auf den

10. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r und

12. N o v e m b e r 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerlchtS mit dem Anhange bestimmt
worden, dass die jeilzublelenoe Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätzungswert an den Meistbieten-
den hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotoll, der Grund-
buchsextract und die Licitatlonsbedingnisse
können bet diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 16ten
März 1881.

(3619—1) Nr. 4693.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Marianna
Mellltzer und des Matthäus Ianejiö von
Domjale als Vormund des mlnderjähr.
Paul Mellitzer die exec. Versteigerung der
der Maria Pölz von Sluda, resp. deren
Verlasse (ln Vertretung des Curators
Johann Leviönil von Stein) gehörigen, ge«
rich/ich auf 50fl . geschätzten Realität Ein!..
Nr. 43 aä Grundbuch dc. Gemeinde
Etuda bewilliget und hiezu drei Fellble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . August ,
die zweite auf den

28. Sep tember
und die dritte auf den

26. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der diesgerichlllchen Nmtslanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandreatttät bei der ersten und zwei-
ten Feilbletung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
ttlcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsextract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Stein, am 17teu
I u l l 1881.

(3555—2) Nr. 1?M

Zweite exec. Feilbietung
Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache^

Maria Slubic (durch Dr. Karl »>>
gegen Franz Hoöevar von P iauM^ '
bei fruchtlosem Verstreichen b e r e i f
Feilbietungs-Tagsahung zu der nnt oc,
diesgerichtlichen Bescheide vom 2b. ^
1681, Z . 9403. auf den

3 1 . Augus t l. I . ^.,..^
angeordneten zweiten exec. Feu""""»
der Realität Urb.'Nr. 530. Rectf.'M"
mer 401. Einl. 'Nr. 459 üä S o «
mit dem Anhange des obigen B e M " '
geschritten.

Laibach, am 2. August 1 8 6 1 ^ ^ .
(3519—3) Nr. b l^ -

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. l. Bezirksgerichte O r o ß l ^
wird bekannt gemacht: -,

ES sel über das Gesuch der M ^
Eröulj geborenen Ogrlnc von Zaa°"!^s
dle Einleitung der Todeserklärung ^
srit dem Jahre 1848 verschollenen»^
ders Matthäus Ogrinc von Luzach""'
«ewllliget und diesem Herr Ma th ' " V,
öevar von Großlaschiz als Curator
acwm aufgestellt worden. . l .

Matthäus Ogrinc wird demnach
gefordert,

b i n n e n e l n e m J a h r e «
das Gericht oder den Eurator von se,"' «
Leben in Kenntnis zu sehen, w i d " ^
über das Ansuchen der genannten ^
Eröulj zu seiner Todeserklärung M
ten werden würde. .^

K. l . Bezirksgericht Großlasch'z.
3. August 1881.

(2088—3) Nr. 35^'

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte « d e l ^
wird bekannt gemacht: ^

Es sel über Ansuchen des k. k- 6 U .
amtes die mit Bescheid vom 9. M " >»
Z. 4374. bewilligte und mit Besche<° ^
25. September 1878, Z. 8747. st''^
dritte exec. Feilbietung der Realität ^
Michael Fidgoj von Alldirnbach U r b M ^
aä Herrschaft Raunach reassumlert ««"
Tagsatzung auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 8 1 , <,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts " "
ordnet. «st

K. k. Bezirksgericht Adelsberg,
14. April 1881.

(3308—3) Nr- 63^'

Erinnerung ^
an Agnes Klauscher , unbekannte« ^,
entHaltes, resp. deren unbekannte " " "

Nachfolger. ^ a«B
Von dem l. l. VezlrlSaerlchte 5" „"

wird der Agnes Klauscher, unbe" ^,,
Aufenthaltes. resp. deren unb"""
Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert: ^

Es habe wider dieselben bel 5 schc
Gerichte Anton Klauscher von ^ " ^
die Klage auf Verjährt- und bc""Ag.
erllüruna der für dieselben auf der 7
lität Lud Rectf..Nr. 013. Urb.-^r-
Einl.'Nr. 589 aä Loitsch haftenden l ^ ,
derung per 100 fl. f. A. eingebr^' ,d,
rüber zur ordentlichen mündlichen v " "
lung dle Tagsahung auf den

2. S e p t e m b e r I s s i , ^
vormittags um 9 Uhr, hieraer'^ ^ d -
dem Anhange des § 29 a. G- " ' " "
net wurde. ^ellag^"

Da der Aufenthaltsort der ^ . l̂he»
diesem Gerichte unbekannt und " esc»d
vielleicht aus den l. l. Erblanden " ^ , „ g
sind, so hat man zu deren "« A r " '
und auf ihre Gefahr und Koste" " ' M ,
Ianaz Gruntar. l. l. Notar «n
als Curator ac! aewm bestellt. ^ e "

K. l. Bezirksgericht Lollsch, <""
I u l l 1881.
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(3404-1) Nr. 3781.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 21. Dezem-

ber i860. Z. 7338, bewilligte dritte
exec. Feilbietung der Realität Band V,
KI. 103 aä Freudenthal des Josef und
Elisabeth Vonak von Oberbresowiz im
Schätzwert? pr. 1800 f l . wird auf den

9 S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
3-Juni 1881.

"(3515-1) Nr. 7022.

Executive
Nealitätenversteigerung.

. Vom k, ,. Bezirksgerichte Gurlfeld
wuo dekauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Ädravje (durch Dr . Koccli) die executive
Versteigerung der dem Johann Pirc
von Ravno gehörigen, gerichtlich auf
3845 st. geschätzten Realitäten Rectf.-
Nr. 401 und 402 ad Herrschaft Thuru-
amhurt bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzuilgen, nud zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

8. O k t o b e r
und ok dritte auf den

5 N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfaudrealitäteu bei der
ersteu und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätznngsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in
der diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
19. Ju l i 1881.

1 3 3 4 1 - 1 ) Nr. 5072.

Executive
Nealitäten-Nersteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Jakob
Lavrenöii von Soderschiz die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Perovsek
von Kotel Nr. 2 gehörigen, gerichtlich
auf 1790 f l . geschätzten, im Grundbuche
der Catastralgemeiude St. Gregor sud
^lnl.«Nr. 100 vorkommenden Realität
bewilliget uud hiezu drei Feilbiemngs-
^agsatzungcn, und zwar die erste auf den
.. 10. S e p t e m b e r ,
b« zweite auf den

10. O k t o b e r
und die dritte auf den

10. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
ledesmal vormittags um 10 Uhr, im
^l»tsgMllde ' " i t dem Anhange an-
«eorduct worden, dass die Pfandrcalität
"ei der ersten nud zweiten Fcilbictuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
^ ' ' dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
msbcsondcre jeder Licitant vor gemach-
e n Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
^ l l der Licitationscommission zu erlegen
M , sowie das Schätzuugsprotokoll und
"er Vrundbuchsextract löunen in der dies'
«enchtlichcnRegistratur eiugeseheu werden.
2? A ! ' ^^rtsgericht Großlaschiz, am
^Jul l i t t t t i .

(^81-1) Nr. 380.

Executive
'licalltätell-Velstelgerung.

wi.^ ?",' ^ k- Bezirksgerichte Kronau
" n d bekannt gemacht:
N,s,.5 sei über Ansuchen des Herrn
" "e l l tm Slurm vouPolitsch die exec. Ber-
^ gmlug der drin Valentin Rasiuger
lich ^ " aum Nr. 1 gehörige.., ge'richt-
ten ^ , / " 8 ^- "nd 1310 ft. geschätz-
"n ^ealltäten zu Birnbaum Hs «Nr. 1,

vorkommend 8lid Urb.-Nr. 34 und 068
»,ä Weißeufels, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 9. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 0. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigeu Amtskanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die Pfand-
realitäten bei der ersteu uud zweiteu Feil-
bietung nur um oder über dem Schä<
tzungswert, bei der dritten aber auch
uuter demselben hiutaugcgeben werden.

Die Licitatiousbediuguifse, wornach
insbesoudere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein lOproc. Vadium zu Hauben
der Llcitalionscommifsiou zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprotololle und die
Oruudbuchöextracte töuuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
de».

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 24sten
Februar 1681.

(3425 — 1) Nr. 1202.

Executive
Nealitäteu-Aersteigerung.

Vom k.k. Bezirksgerichte Kronau wird
bekauut geniacht:

Es fei über Ausucheu des Andreas
Willman von Lcugeufeld Nr. 51 die
exec. Versteigerung der dem Lorcnz Lo-
tric von Ael'za-Leugenfcld Nr. 05, gehö'
rigen, gerichtlich auf 1102 si. geschätzte.,
Realität zu Äelza Curr.-Nr. 65, 8ud
Urb.-Nr. 2075 lui Herrschaft Lack be-
williget uud hiczu dnci Fcildietungs-Tag«
satzuugeu, und zwar die erste aus deu

24. Sep tembe r ,
die zweite auf den

2 2. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. November 18 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
nl der Amtsümzki zu Kronau mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bn orr ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demfelben hintangegebcn wcrdcu
wird.

Die Licitationsbcdiuguisse, woruach
iusbefondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Haudeu der Licitationscommifsiou zu er-
legeu hat, sowie l,as Schätzuugsprotokoll
uud der Gruudbuchscxlract lömtcu iu
der diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am Iten
Ju l i 1861.

(3474—1) Nr. Ö491.

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Frlstriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob

Iagodml von Tominje Nr. 7 die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Viiliö von öelje Nr. 8 gehörigen, gericht-
lich auf 2700 si. geschätzten Realität
im Grui'dbuche der Herrschaft Prcm «ud
Urb.'Nr. 9 uud I I bewilligt nud hiezu
drei Feilbictuilgö'Tagsatzuugcu, uud zwar
die erste auf deu

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. Ok tober
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlci mit dem Auhange
augeordnet worden, dass die Pfauorcalität
bei der erste« und zweiten Feildielung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hiutan»
gegebeu werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wurnach
insbesondere ein jeder Luitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Hauoeu der Licitatiouscumlnissiuu zn er-
legen hat, jowie das Schätzuugsprotokoll
und der Gruudbuchsextract töuneu iu der
diesgcrichtlicheu Registratur eingesehen
werde...

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 21sten
Juli 1861.

t34»>8—I) Nr. 5849.

Ezemtive
Rcalitätenvelsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Josef Novak
von Iablaniz die cxcc. Versteigerung der
dem Auton Hervatin von dort Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 800 f l . geschätz-
ien Realität E in l . 'Nr . 12 u.ä 2, Ge-
meindc Iablaniz (Herrschaft Iablaniz).
Urb.-Nr. 100, bewilligt und hiezn drei
Feilbicluugs-Tagsatzuugen, uud zwar die
erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zwcite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

18. November 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
augeordnct worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiteu Feilbietuug
uur um uder über dem Schätzuugöwert,
bei der dritten aber auch untcr demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Licitatiousbedingmsse, wornach
iusbcsondere jeder Licitaut vor gemachtem
^„buto eiu i^proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprototoll und der Grund»
buchsextract können in der diesgcricht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 28stcu
Ju l i 1861.

(3475—1) Nr. 6366.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekauut gemacht:
Es sei über Ausuchen des k. k. Steuer-

amtes Loitsch (noin. des h. k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der der Maria
Logar vou Oberdorf gehörigen, gericht.
lich auf 11,070 f l . geschätzte» Realität
«ud Rcctf.-Nr. 8, Urb..Nr. 23 lul Herr.
schast Loilsch bewilliget und hiezu drei
Fcilbictuugs-Tagsatzuugeu, uud zwar die
erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit deu, Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
der der ersten und zwcitcu Feilbictuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben Hintau-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Gruudbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Neu
Jul i 1881.

(4371-1) Nr. 5750.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Michael
Stembcrgar vou Iablaniz Nr. 4 die exe-
cutive Versteigerung der dem Franz Fabec,
nun Maria Ncmc von Prcm Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 575 f l . ge-
schätzten Realität Urb.'Nr. 5 der Kirchen-
gilt St. Helcua zu Prem bewilliget uud
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf deu

3 0. S e p t e m b e r ,
die zwcite auf den

28. Ok tobe r
und die dritte auf den

25. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gericktskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbictuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuler demselben
hiutangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
bat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am
29. Ju l i 1881.

(3427—1) Nr. 1807.

Executive
Forderungs-Verfteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Leo Knap
von Kote die executive Feilbietung der
der Margaretha Sauset von Svibno
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten, als: auf der Realität des
mindj. Josef Gamsek »ub Rectf.'Nr. 9,
Urb.-Nr. 12, dann Rectf.-Nr. 10. Urb.-
Nr. 13 kd Gilt Renzenberg mit dem
Ehevertrag vom 7. Jänner 1851 intabu-
lierten Heiratsgutsforderung per 240 ft.
C. M . oder 252 f l . ö. W. bewilliget
uud hiezu drei Feilbietungs'Tagsahun-
geu, und zwar die erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal von I I bis 12 Uhr vormittags,
vor diesem Gerichte mit dem Brisatze an-
geordnet worden, dass diese Forderung bei
der ersten und zweiten Fe.lbietung nur
um oder über dem Nennwert, bei der
dritten Feilbietuug aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffuug hiutangegeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
13. Juni 1881.

(3518-1) Nr. 3865.

Executive Besitz- und
Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Ferdinand

ävanut aus Lozice Nr. 2 als Rechts-
nachfolger des Michael Zvanut von dort
(durch Herrn Dr. Franz Vok in Wip-
pach) zur Einbringung seiner Forderung
aus dem Vergleiche vom 20. Februar
1879, Z . 3457, und der EinantwortungK-
urkuudc vom 25. Dezember I860, Zahl
4774, pr. 018 f l . 18 lr. nebst 0proc. Zm<
fen hlevon seit 20. Juni 1879 und Exe-
culwnstosten die executive stückweise Fr . l -
blttuug der dem Execute» Andreas M.slej
aus Polje Nr. 32 auf die Bauparcellen
Nr. 7 1 , 74 und die Mundparcelle
Nr. 204, Weide akorlavco; Nr. 1332
Weingarten doiLi^'u. mei/ l i lcu; Nr. 1300
Weide ^010^», mor/Llck; Nr. 2395
Wicsrain mit Obstbäumen; Nr. 2938
Acker im x6oi,j; Nr. 2725, 2720, 2727
Acker und Wiese v «ulovl^i; Nr. 2749
Wiese Struga und Nr. 2473 und 2474
Acker mit Weinreben und Wiese Stu-
denca der Eatastralgemeinde Großpolje,
unbekannten Grundbuches zustehenden,
gerichtlich auf 086 f l . 20 lr. bewerteten
Besitz- und Genussrechte und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 6 1 ,
im Orte der Realitäten, jedesmal von
9 bis 11 Uhr vormittags, mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die
Besitz, uud Genussrechtt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbcdingnifse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die SäMlings-
Protokolle und die Grlmdbuchsextracte wn-
nen in der dicsaerichtlichrn Reg,st"l»"

" " Ä ^ " ^ U " i c h . W'PPach. am
^ . I u l i 1UV1.
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I m Hause Petersstraße Nr. 54
in Laibach

werden ebenerdig mehrere

5wdentm
ausgenommen. Anfrage daselbst. (3630) 3—2

Eine Garnitur unä ein
HcüubluäAasten

sind billigst zu verlaufen (3«as) 3-2

Theatersticge Nr. 3, I . Stock.

bei llor Ltation ?o<Inlllt li,i <I«?r Iludolk»d»llli
^ i lä aus oin oäor mndrors ^»liro vor^aolitet.

Küdoro Lc>,IinssiN83y doi ^ lex . I 'uul ln,
Nirl i.enaorl, 0l>orlirain. (3335) 6—6

21m Kat l ihausplatz Kr . 2i), im II.©tods,
ift cine fdiüiu' "•&* owning, befteljenb an$ 5 $im*
ntcrtt, topov^crbfiicf;c famtnt gugcfyör, »on
Whtwcli an ju ucrmicteu. (1*635) 3—1

Wnfraße bafclbft.

Dr. Hirsch
Söten, iWarialjtlfcrftrafec 31 ,

Ijcilt ücrnltetc ©typljilic, ©cjdjnmre unb ^»aut
frnnfljcitcn jrbrr Slit, jomic ^arttrö^reuftüffe
nub ns[c 3ül;"icii brr Onnnic, speciell ^vttn-
tionen unb WonnecfrtiJoärtjc, ^luf^ bei grauen,
j l f grütiblid) unb otync si*cntfSftöriinfl (fiifd)c
ijäüc in nur tucnuic" Xageu). Crbination:
tSglirt) Don !) btö GltVr Sonib n. (Jcicvtaflc Don
9 bi^ 4 Uhr. $>onov<u mäfeifl. fl^" SBdjnnbfunß
nurt) brieflid), unb ttetben btc 1)Jcbicnmctttc
besorgt. "1»B (2884) 14

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-6:")

Rcichard & Conip.
in Wien, III., Marxergasse 17,

iiüfurt nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons. Hotels, Restaurateure
un<l Gärten. Nouor illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Pas Internationale Patent- und tech-

nische Bureau tier Firma Reichard und
Comp. in Wien, III., Marxergase 17, bo-
soiirt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen dio fortn-
f»orechten Bosclireibungen und Zeichnun-
gen für dio Patentworber an, übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell dio
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Landern. Prospocto des Patent-
und technischen Bureaus von Beichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

( 3579 -1 ) Nr. 2883.

Betaimtmachnng.
I n der Executionssache des Franz

Iurc von Asp wider Franz Walland
von Vodesiöe M o . 510 st. ist dem un-
bekannten Aufenthaltes wo befindlichen
Execuwl Simon Walland von Reifen zum
Curator l̂ ä aclum bestellt und ihm der
Feilbielungsbescheid vom Heutigen, Zahl
2883, zugestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf.
am 30. Juni 1881.

(3617—1) Nr. 54«2.

Bekanntinachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Exemtionssache des l. k. Stcueramtes
Krainburg gegen Andreas Pelko von
Michelstettcn für die undekaunt wo be-
findlichen Tabulargläubiger Matthäus
Slemc, Agnes und Georg Pclko. Maria
Valoh, Simon I l j a , Andreas Stabernik
Auto» Proßen, Vincenz Ditrich, Kasper
Akoftc, Johann Stabernit, Thomas Sluga,
Oeorg Brezar lautenden Realfeilbietungs-
bescheide Z. 3755 dem für dieselben
aufgestellte!! Curator aä actum Herrn
Dr. Burger, Advocat in Krainburg, zu-
gestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Kwinburg. am
14. August 1881.

(3631) Nr. 5857.

Firmalöschung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde die im
Register für Einzelnsirmen eingetra-
gene Handelsfirma J a k o b De los t
zum Betriebe einer Spezereiwaren-
Handlung in Laibach zufolge Beschlusses
vom 16. August 1881, g . 5857,
gelöscht.

Laibach, am 6. August 1881.
(3632) Nr. 5763.

Firmalöschung.
Bei dem k. l. Landes- als tzan<

delsgerichte in Laibach wurde die im
Register für Einzelnsirmen eingetra-
gene Handelsfirma J o s e f T r i b u t
zum Betriebe der Krämerei mit Eo«
lonial« und Gewürzwaren zufolge Be-
schlusses vom K.August 1881, Z. 5763,
gelöscht.

Laibach, am 6. August 1881 .

(3521—1) Nr. 4911.

Dritte ezec. Feilbietung
des Gutes „Na Träte".

M i t Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 177, 187 und
188 vom Jahre 1880 enthaltene
Edict vom 24. Jun i 1880, Z . 4954,
wird bekannt gemacht, dass zur Ein-
bringung der Forderung des Dr . Jo-
hann Ritter v. Spaun und Genossen
per 2000 fi. f. A. die dritte executive
Feilbietung des dem Herrn Josef
Pehani gehöria/n landtäflichen Gutes
„Na Träte" am

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laidach stattfinden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
2. August 1881. '

(3577—1) Nr. 5967.

Dritte ezec. Feilbietung
des Gutes Neudorf.
A m 5. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Aer-
handlungsjaale des k. k. Landesgerich-
tes Laibach in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 108, 110
und 112 enthaltenen EdictcS vom
30. April d. I . , Z. 3148, zur drit-
ten efecutiven Feilbielunq des der
Frau von Mayer gehörigen Gutes
Neudorf geschritten werden.

Laibach, am 9. August 1881.

(3534—1) Nr. 5377.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

M i t Bezug auf das Edict vom
3 1 . Ma i 1881, g . 3929, wird be-
kannt gemacht, dass die executive Feil-
bietung der dem Franz Bezlaj ge-
hörigen, in der Grundbuchs-Einlage-
Nr. 24 der Eatastralgemeinde Kra-
kauvorstadt vorkommenden Hausrea-
lität Consc.'Nr. 16 am Krakaudamm
auf den

1 7 . O k t o b e r ,
14 . N o v e m b e r und
1 9 . Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach mit dem vorigen Anhange
übertragen worden ist.

K. k. LandeSgericht Laibach, am
30. Ju l i 1881.

(3568—1) Nr. 811 .

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-

wert wird bekannt gemacht, dass der
an Maria Fabjanöiö von Rudolfs-
wert, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
lautende Bescheid vom 5. April 1881,
g . 338, womit über Ansuchen der
Erben nach Helena Ainicher die Ein-
verleibung des für sie auf der Rea-
lität Rectf.-Nr. 211 aä Rudolfswert
auf Grund des Schuldscheines vom
7. Dezember 1864 haftenden Pfand-
rechtes per 120 f l . bewilliget wurde,
dem für dieselbe als Curator ilä aowiu
aufgestellten Herrn Dr . Johann Skedl
zugestellt wurde.

Rudolfswert, am 9. August 1881.

(3585—1) Nr. 0060.

Bekanntmachung.
Dem mit hohem landesgenchllichen

Erlasse vom 30. Ju l i 1881, Z. büttO,
wegen Vlödsinnes unter Euratel gejrtzteu
Valentin Obreza von Selo bei Watsch
wird Johann Meznar von Wernegg zum
Curator bestellt.

Vom l. l . Äezirlsgerichte Altai, am
7. August 1881.

(3591—1) Nr. 1636.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Gregor Klinar von Iauerliurgec Ge>
reuth und Leonhard Ianz von Äleiofen
wird hiemit bekannt gemacht, dass den
selben Herr Anton Trevn von Sava als
Curator 9.(1 aclum aufgestellt und diesem
der Realfellbletungsbcscheid vom 21. Mal
1881, Z. 1040, zugeferliget wurde.

K. l. Bezirksgericht Klonau, am 12ten
August 1881^

(3592—1) Nr. 1037.

Bekanntmachung.
Den Josef Grimschitzer, Ialob Schemua

und Georg Putz von Vßling und Michael
Oaßar von Bleiose,,, unbelannten Daseins
und Aufenthaltes, und ihren unbelannten
Rechtsnachfolgern wiid hiemit bclmmt ge-
macht, dass denselben Herr Anlon Trevn
von Sava als Curator a6 aowm auf»
gestellt und dkscm der Realfeilbielungi!-
bescheid vom 2 l . Mai 1881, Z. l047,
zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am 12ten
August 1881^

(3584 -1 ) Nr. 7072.

Dritte ezec. Feilbietung.
U »n 6. S e p t e m b c r 1 8 8 1 ,

vormil ags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Hemüßhell des diesgcrichtlichen Vescheldes
und Edictes vom 16. Ma i 1881, Z. 4444,
die dritte executive Feilbietung der dem
Mart in Germovset von Liberga gehörigen,
gerichtlich auf 1535 f l . geschätzten Realität
im Grundbuche Urb.«Nr. 90, Nectf.'Nr. 71
kä Grünhof stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 9len
August 1881.

(3582 -1 ) Nr. 1528.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird bekannt gemacht:
(5s sei über Ansuchen des Josef

Vodnik von Unterschischka (durch Doctor
Sajovic) die exec. Versteigerung der dem
Johann Iamar von Ahling Nr. 20 ge.
hörigen, gerichtlich auf 2529 fl. 11 kr.
gefchähten Realitäten Urb.-Nr. 125 und
48 kä Weißenfels bewilliget worden,
und w i rd , da die zweite Feilbielung
erfolglos geblieben ist, zu der dritten
auf den

27. A u g u s t 1 8 8 1

angeordneten Feilbietung in der Gerichts,
kanzlei mit dem vorigen Anhange ge«
schritten.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 30sten
Ju l i 1861.

(3590) Nr 6425.

Freiwillige Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte M a i n>irt»

bekannt gemacht:
Es werde

am 1. S e p t e m b e r 1 8 8 1 .
nachmittags von 3 bis 4 Uhr in M» i
Hs..Nr. 15 die freiwillige Versteigerung
der in den Vcrlass des Johann Kovat
gehörigen Realität Einlage»Nr. 8 d"
Steucrgemeinde Kitlai sammt Gemüse'
garten im inventarischen Werte von 250 s>.
gegen sogleiche Bezahlung stattfinden.

Die Kauflustigen werden hiezu ein-
geladen.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 25M
Jul i 1881. ^ ,
'(3124—3) Nr. 2666.

Bekanntmachung. ^
Dem Mathias Vertin von Döblilsch.

unbelannten Aufenthaltes, rücksichll>°»
dessen unbelannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage de prao«. 3. Ium
1881. Z. 266, des Johann MnSii 0"
Vistriz Nr. 8 wegen 71 fi. 5 lr. H"r
Peter Persche von Tschernembl als Eurat"
ad acwm bestellt und diesem der Mg»'
bescheid, womit zum summarischen ^ ^
fahren die Tagsatzung auf den

28 . Sep tember 1 8 8 1 , .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordne»
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, «"
4. Juni 1881. ^ ^

(3576—1) Nr. 6122.

Executive Feilbietung. ,
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein ni>r°

kundgemacht: , ,
Es sei über Ausucheu der U rW

Kalinsek von Stein die freiwillige ger '^
liche Versteigerung der derselben aehvl''
gen Realität Urb.-Nr. 38, Neclf.-Nr. ^
ad Stadt-Dom. Stein Curr-Nr. 57 '"
der Stadt Stein bewilliget und sei j>"
Vornahme derselben eine FeilbietuM'
Tagsahuug auf den

23. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in ^ l
Kanzlei des k. k. Notars Dr. Karl SchA
dinger, welcher als Gerichtscomtnisl"
abgeordnet wird, angeordnet worden-

Der Grundbuchsextract und die Fe''
bietungsbedingnisse, nach welchen M
Licitant ein Vadium pr. 200 st. vo
gemachtem Anbote deu Kanfschillingsa"
theil pr. 1200 f l . sogleich, nachdem "
die Realität erstanden, zu erlegen y^
und nach welchen die Realität lN^
unter dem Ausrufspreife pr. 2200 >'
hintangegeben wird, können in der dle»
gerichtlichen Registratur eingesehen W"

K. k. Bezirksgericht Stein, am 2?s""
Ju l i 1881.

(3344—1) Nr. S459'

Erinnerung ^,.
an Cäcilia und Julia P o u s e , M "
und Francisca I l e r s c h i h von Z " l " H
unbekannten Aufenthaltes, resp. ^

unbekannte Rechtsnachfolger. ,H
Von dem t. k. Bezirksgerichte L " V"

wird der Cäcilia und Julia P"" ,1
Maria und Francisca Ilcrsch'tz "c«
Zirkniz, unbekannten Aufenthaltes, " i ^
deren unbekannten Rechtsnachfolge
hiemit erinnert: ,. 5^

Es habe wider dieselben bei d>e'.
Gerichte Franz Ilerschih von ü ' "
die Klage auf Verjährt« und E " 0 j ^ ^
erklärung der für diefelbeu auf bel ̂  .̂
lität «ud Nectf.-Nr. 412 acl H""Hel
haftenden Satzposten überreicht, w o r . .
zur ordentlichen mündlichen Very
lung die Tagsatzung auf den

16. S e p t e m b e r ! 6 6 l , . ^
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts M" ^ t
Anhange des 8 29 a. G. O. ange"
wurde. sziella^

Da der Aufenthaltsort der « " ^.^
ten diesem Gerichte unbckaunt " " ^,,
selben vielleicht aus deu l. l. lFr" ^ ^
abwesend sind, so hat man 5" ,̂,ft
Vertretung und auf ihre Gesa) ^ ,
Kosten den Herrn Karl P"pp " M >
Kirchdorf als Curator lui ^dum " ' ^ 1 ,

K. k. Bezirksgericht Uoitsch, a "
Ju l i 1881.

Druck und Verlag von Jg. v. Meinm<»yr H Fed. Bamberg.


